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INKONTINENZPRODUKTE 
     AUF ERSTATTUNG 

Gehen Sie gleich zu Ihrem Bandagisten und 
beziehen Sie TENA Produkte auf Verordnung*. 
Weitere Informationen auf www.meine-wahl.at.

Sind Sie inkontinent und benötigen im Alltag einen 
zuverlässigen Schutz? Bei Ihrer Kran ken kasse sind in der 
Regel zahlreiche In kon ti nenz produkte auf Verordnung 
erhältlich. Dazu zählen meist auch die hochwertigen 
Produkte von TENA*. Die Versorgung erfolgt größtenteils 
über Ihren Bandagisten vor Ort. Dort finden Sie eine 
um fassende Produkt palette erstattungs fähiger Inkonti­

nen z  pro dukte, die spe ziell auf 
die Bedürf nisse von Frauen und 
Männern zugeschnitten sind. 

Meistens haben Sie beim 
Bandagisten die Wahl, mit 
welcher Marke Sie versorgt 
werden. Mit TENA entscheiden 
Sie sich für hochwertige 
Qualitäts produkte, die dabei 

helfen, die Auswirkungen der Inkontinenz zu minimieren 
und Ihre Lebensqualität zu verbessern.

1.1. Arztbesuch: Wenn Sie Inkontinenz­Produkte benötigen, 
suchen Sie zunächst Ihren Arzt auf. Nur er kann die 

Ursache des Urinverlusts abklären und eine geeignete 
Behandlung vorschlagen.

2.2.  Beratung bei Bandagisten: Gehen Sie mit dem 
Verordnungsschein zu Ihrem Bandagisten. Dort 

erhalten Sie eine kompetente, fachkundige und diskrete 
Beratung zu den für Sie individuell passenden, 
verordnungsfähigen Produkten.

3.3.  Verschiedene Produkte testen: Meist gibt Ihnen Ihr 
Bandagist verschiedene Produkte zum Ausprobieren 

mit. Entscheiden Sie anschlie ßend gemeinsam mit Ihrem 
Bandagisten, welches Produkt am besten zu Ihrer 
Situation passt.

4.4.  Produktbezug bei Bandagisten: Haben Sie das ideale 
Produkt gefunden, können Sie es künftig bei Ihrem 

Bandagisten auf Verordnung beziehen. In der Regel 
müssen Sie nur den gesetz lichen Selbstbehalt von meist 
10 Prozent pro Packung bezahlen.

*  Erstattung von TENA Produkten durch ÖGK (außer Vorarlberg), BVAEB und SVS (nur gewerblicher Teil). Selbstbehalt von meist 10 Prozent 
pro Packung. Es gelten maximale Abgabemengen sowie abweichende Regelungen für Bewohner in Alten-, Pflege- und Wohnheimen.  
Eine Übersicht zu den erstattungsfähigen TENA Produkten sowie weiterführende Informationen zu den Abgabestellen finden Sie auf  
www.meine­wahl.at. Stand Februar 2022.
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EDITORIAL / INHALT

LIEBE LESERINNEN, 
LIEBE LESER!

Pflegende Angehörige kümmern sich aufopferungsvoll um ihre pflege-
bedürftigen Familienmitglieder. Mit dem damit verbundenen großen 
Zeitaufwand gehen auch hohe physische und psychische Belastungen 
einher, für eigene Bedürfnisse bleibt sehr oft wenig Raum und Zeit. 
Damit pflegende Angehörige körperlich und seelisch gesund bleiben, 
ist es wichtig, dass sie sich Freiräume schaffen und sich Unterstützung 
holen. Denn gerade wenn man sich um andere kümmert, ist es umso 
wichtiger, an sich selbst und die eigenen Ressourcen zu denken, sich 
rechtzeitig Unterstützung zu holen und diese auch anzunehmen. 
Eine mögliche Entlastung für pflegende Angehörige stellt etwa eine 
Alltagsbegleitung dar. Im Rahmen dieses Betreuungsangebotes der 
Mobilen Dienste werden Aufgaben im Haushalt übernommen oder es 
wird bei Erledigungen Unterstützung geleistet. Eine Alltagsbegleitung 
fördert ältere Menschen gezielt durch körperliche und kognitive Aktivie-
rung und sorgt zusätzlich für Zerstreuung beim Kartenspielen, Basteln 
oder Vorlesen. Die Aktivitäten in der mehrstündigen Betreuungszeit 
werden direkt auf die Bedürfnisse der jeweiligen Familie und der zu 
pflegenden Person abgestimmt. Einen besonderen Stellen-
wert nehmen dabei vertrauensvolle Gespräche 
und aktives Zuhören ein. Und dies hat nicht 
nur einen entlastenden Effekt auf die 
Menschen, die betreut werden, 
sondern auch auf deren Angehörige.

Viel Freude beim Lesen der Ausgabe!

Irmgard Oswald
Alltagsbegleitung
in den Mobilen Diensten
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IM FOKUS Pflegende und sorgende Angehörige 

R
und eine Million Menschen sind 
in Österreich in die Pflege und 
Betreuung einer angehörigen 
Person involviert oder nehmen 

diese Aufgabe alleine wahr. Damit versorgen 
sie 38,5 % aller pflegebedürftigen Menschen. 
Das sind mehr Menschen, als die mobilen 
Dienste wie Hauskrankenpflege und Heim-
hilfe pflegen und betreuen.

Meistens denken wir in Zusammenhang mit 
pflegenden und sorgenden Angehörigen an 
rein pflegerische Tätigkeiten. Ihre Aufgaben 
reichen aber oft weit darüber hinaus: Sie 
umfassen ebenso die emotionale Unterstüt-
zung der pflegebedürftigen Person, Haus-
haltsführung, finanzielle und administrative 
Aufgaben, Hilfe bei Entscheidungsfindungen 
und vieles mehr. Manche Angehörige fühlen 
sich davon sehr gefordert, das zeigt eine Be- >>

Rund eine Million pflegende und sorgende Angehörige zählt 
Österreich. Was sie leisten, ist enorm, und das nicht nur aus Sicht 
der pflegebedürftigen Menschen: Ohne sie könnte Österreichs 
Pflegesystem nicht aufrechterhalten werden. 

Ohne sie
geht’s nicht 

Angehörige zu pflegen und zu 
betreuen, bedeutet in vielen 

Fällen, rund um die Uhr für sie 
da zu sein. So auch bei Enkelin 
Ingeborg (35), die sich um ihre 

97-jährige Großmutter kümmert. 

fragung des Sozialministeriums aus dem Jahr 
2018: 30 % der pflegenden und sorgenden 
Angehörigen geben an, dass ihre psychische 
und/oder physische Gesundheit leidet, für 
rund die Hälfte ist die zeitliche Belastung 
groß bis sehr groß. Viele von ihnen fühlen 
sich oft allein gelassen, knapp 30 % finanziell 
stark belastet.

GEZIELTE ENTLASTUNG GEFORDERT
Das Hilfswerk setzt sich deshalb seit vielen 
Jahren für gezieltere, bedürfnisorientiertere 
Angebote für pflegende und sorgende Ange-
hörige ein. Eine großzügige und leistbare 
Entlastung durch Dienste von außen, etwa 
durch Hauskrankenpflege und Heimhilfe, 
mehrstündige Tagesbetreuung oder quali-
tätsgesicherte 24-Stunden-Betreuung, spielt 
dabei eine besonders wichtige Rolle: Sie ent-
lastet zeitlich und ermöglicht Angehörigen, 
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WARUM PFLEGENDE UND 
SORGENDE ANGEHÖRIGE? 
Der gängige Begriff „Pflegende Angehörige“ 
reduziert die Tätigkeit der Angehörigen auf 
die Pflegetätigkeit. Befragungen haben 
gezeigt, dass für pflegende Angehörige 
das Gefühl, allein verantwortlich zu sein, 
weit belastender ist als die pflegerische 
Aufgabe an sich. Der Begriff „Pflegende 
und sorgende Angehörige“ ist somit 
treffender: Er umfasst nicht nur die Ebene 
des Tuns, sondern auch die Ebene der 
Verantwortung.
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IM FOKUS Pflegende und sorgende Angehörige 

eigenen Interessen nachzugehen und soziale 
Kontakte zu pflegen. Das wiederum ist ent-
scheidend für ihr Wohlbefinden und den 
Erhalt von Kraft und Ausdauer: Nur mit einer 
regelmäßigen Entlastung ist es ihnen möglich, 
ihre vielfältigen Aufgaben dauerhaft zu 
bewältigen und dabei selbst gesund zu bleiben. 

Großen Bedarf ortet das Hilfswerk auch, 
wenn es um psychosoziale Unterstützung 
pflegender und sorgender Angehöriger geht, 
denn: Angehörige zu pflegen und zu be-
treuen, bedeutet in vielen Fällen, rund um 
die Uhr da zu sein. Das bindet zeitlich und 
örtlich. Viele Angehörige sind mit der zu 
pflegenden Person alleine, was belastend sein 
kann. Hier bedarf es aus Sicht des Hilfswerks 
mehr und gezielterer Angebote zur psycho-

sozialen Begleitung und Entlastung. Dazu 
gehören etwa telefonische und aufsuchende 
Beratung, Coaching, Stärkung der Selbst-
fürsorgekompetenz, Trauerbegleitung oder 
spezifische Unterstützung für Angehörige, 
die mit Erwerbstätigkeit und/oder Kindern 
sowie der Pflege- und Betreuungsaufgabe 
mehrfach belastet sind.

KONSEQUENTER EINSATZ 
ZEIGT ERFOLG
Der konsequente Einsatz des Hilfswerks 
trägt nun Früchte: Das Pflegereform-Paket, 
das die Bundesregierung unlängst vorgestellt 
hat, umfasst wichtige Verbesserungen auch 
für pflegende Angehörige: Der Demenz-
zuschlag beim Pflegegeld wird erhöht, der 
Anspruch auf Pflegekarenz erweitert, und 

Othmar Karas
Präsident Hilfswerk Österreich 

„Als Österreichs größter Anbieter 
von Pflege und Betreuung zu Hause 
wissen wir, welche Bedeutung 
pflegenden und sorgenden Angehöri-
gen zukommt. Mit der Gründung des 
„Beirats für pflegende Angehörige“ 
verankern wir deren Anliegen noch 
klarer in der Arbeit des Hilfswerks. 
Zudem wollen wir Angehörige 
dabei unterstützen, ihre Stimme im 
politischen Diskurs deutlicher zu 
positionieren und sich mehr Gehör 
zu verschaffen. Denn vieles, was 
Angehörigen helfen würde, können 
wir aufgrund der aktuellen Rahmen-
bedingungen und Finanzierungslogiken 
derzeit nicht anbieten. Das muss sich 
rasch ändern.“

>>

Plausch mit der Nachbarin: Sozialer Austausch ist sehr wichtig 
für das Wohlbefinden pflegender und sorgender Angehöriger.
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Pflegende und sorgende Angehörige 

WISSEN

HILFSWERK-ANGEBOTE FÜR PFLEGENDE 
UND SORGENDE ANGEHÖRIGE 

Das Hilfswerk bietet pflegenden und sorgenden Ange- 
hörigen vielfältige Entlastung und Unterstützung, darunter: 

	 Mobile Dienste (Heimhilfe, Hauskrankenpflege)
	 Mehrstündige Tagesbetreuung
	 Tageszentren 
	 24-Stunden-Kurz- und Langzeitbetreuung 
	 Pflegeberatung
	 Psychosoziale Beratung
	 Diverse Kurse 
	 Vernetzung mit anderen
	 Besuchs- und Begleitdienste 
	 Essen auf Rädern, Notruftelefon u. v. m.

Erkundigen Sie sich nach den Angeboten beim 
Hilfswerk in Ihrer Nähe! Über www.hilfswerk.at oder 
unsere Servicehotline 0800 800 820 (kostenfrei
aus ganz Österreich).

für Pflegekurse erhalten Angehörige nun 
Zuwendungen. Das kostenlose Angehörigen-
gespräch wird von drei auf fünf Gesprächs-
termine erweitert, Ersatzpflege wird bereits 
ab drei statt sieben Tagen rückerstattet. Das 
genügt dem Hilfswerk aber noch nicht: 
Die Eigenbeiträge für mobile Pflege- und 
Betreuung fair zu gestalten und zu reduzieren,
bleibt ein wichtiges Anliegen. Wer diese 
Dienste heute beansprucht, muss Eigenbei-
träge leisten. Diese sind zwar sozial gestaffelt 
(Ausnahme: Burgenland), um sie leistbar zu 
machen. Trotzdem sind sie je nach Bundes-
land noch (zu) erheblich. Und nicht zuletzt 
steht noch aus, die Förderung der 24-Stunden- 
Betreuung vollständig zu valorisieren. Das 
Reformpaket sieht lediglich eine Teilvalori-
sierung vor.

Mehr Zeit für sich zu haben – das wünschen 
sich viele pflegende und sorgende Angehörige. 

BEIM HILFSWERK IN GUTEN HÄNDEN
Auch innerhalb der eigenen Organisation ist das Hilfs-
werk aktiv: So hat es jüngst einen „Beirat pflegende An-
gehörige“ ins Leben gerufen. Auf diese Weise verankert 
es die Anliegen pflegender und sorgender Angehöriger 
noch klarer in seiner Arbeit und unterstützt sie dabei, 
sich im politischen Diskurs mehr Gehör zu verschaffen. 
Zudem hat es eine wissenschaftliche Literaturstudie 
sowie eine Befragung von 550 pflegenden und sorgenden 
Angehörigen durchgeführt und wichtige Erkenntnisse 
über die Wünsche und Bedürfnisse pflegender und sor-
genden Angehöriger gewonnen. Darauf baut das Hilfs-
werk in den kommenden Jahren auf – immer mit dem 
Ziel vor Augen, Betroffenen jene Unterstützung anbieten 
zu können, die sie in ihrer spezifischen Situation tatsäch-
lich brauchen. 
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Zahlen und Fakten

947.000
tragen in unterschiedlicher 

Weise Verantwortung für ein 
pflegebedürftiges Familienmitglied. 

IM FOKUS Pflegende und sorgende Angehörige 

PFLEGENDE UND SORGENDE
ANGEHÖRIGE IN ÖSTERREICH 

801.000   

kümmern sich um Angehörige, 
die zu Hause leben.

146.000  

kümmern sich um Angehörige, 
die sich in stationärer 

Langzeitpflege befinden. 

GESCHLECHT

21 %	 bis 50 Jahre

29 %	 51– 60 Jahre

25 %	 61–70 Jahre 

25 %	 über 70 Jahre

Quelle: Angehörigenpflege 
in Österreich, BMASGK, 2018

GRUPPEN PFLEGENDER UND 
SORGENDER ANGEHÖRIGER

YOUNG CARERS

Rund 3,5 % Kinder und Jugendliche 
(bis 18 Jahre) pflegen in Österreich 
regelmäßig ein chronisch krankes 

Familienmitglied. Ihr Durchschnitts-
alter liegt bei 12,5 Jahren, knapp 

70 % von ihnen sind weiblich. 
Young Carers leisten Unterstützung 
im Haushalt, bei der Betreuung ihrer 

Geschwister oder in der direkten 
Pflege der erkrankten Person.

Quelle: Sozialpolitische Studienreihe Band 19. Kinder 
und Jugendliche als pflegende Angehörige, 2015

73 % der pflegenden 
Angehörigen sind weiblich

27 % der pflegenden 
Angehörigen sind männlich

WOHNORTALTER 
der pflegenden und sorgenden 
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Rund 2/3 der pflegenden 
Angehörigen leben im 
selben Haushalt mit der 
pflegebedürftigen Person.

Wo dies nicht der Fall 
ist, sind sie im Schnitt in 
15 Minuten vor Ort.



sozialministerium.at

Primärer Zweck der Hausbesuche im Rahmen der Qualitätssicherung ist 
es, bestmögliche Bedingungen für die häusliche Pflege zu schaffen und 
Betroffenen notwendige Unterstützung anzubieten. Dabei werden die 
konkrete Pflegesituation und Pflegequalität anhand eines standardisierten 
Situationsberichtes erfasst und ein Schwerpunkt auf Information und  
Beratung gesetzt.

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen informieren 
und beraten u.a. zu:
• Praktischen Pflegetipps
• Versorgung mit Hilfsmitteln
• Sozialen Diensten
• Pflegegeld
• 24-Stunden-Betreuung

Die Hausbesuche sind kostenlos und können auf Wunsch vereinbart 
werden unter:

Kompetenzzentrum Qualitätssicherung in der häuslichen Pflege
Telefonnummer: 050 808 2087
E-Mail: wunschhausbesuch@svqspg.at

Hausbesuche  
in der häuslichen 
Pflege
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Jetzt auch als 

Strong Hybrid! 

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – 
Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Mehr Informationen auf 
www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Symbolfoto.

Der legendäre Suzuki VITARA begeistert durch seine lange Reichweite, langen 
Fahrspaß und eine besonders lange Liste an Sicherheitssystemen. Optional mit 
ALLGRIP 4x4 und als Strong Hybrid jetzt ab € 23.990,–1) bei Ihrem Händler. 
Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 5,4–5,9 l/100 km, CO2-Emission: 121–133 g/km2)
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Auf sich selber
nicht vergessen
Entlastung für pflegende Angehörige. Für Angehörige zu sorgen, 
kann eine erfüllende, aber auch eine sehr anspruchsvolle Aufgabe sein. 
Das Hilfswerk stellt seine diesjährige Jahresinitiative deshalb unter das 
Motto „Für die Liebsten sorgen, auf sich selber nicht vergessen“ und 
informiert Betroffene über Unterstützung und Entlastung.

Die Hilfswerk Jahresinitiative wird 
unterstützt von unseren starken 
Partnern Erste Bank und Sparkasse, 
Wiener Städtische, bloom Hörakustik, 
Lotterien, Bundesministerium für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz, Publicare, 
Institut AllergoSan, B.Braun und Tena.HILFSWERK PFLEGEKOMPASS

Wie pflegende Angehörige gut für 
ihre Liebsten sorgen und dabei auf 
sich selber nicht vergessen, erfahren 
Sie im Hilfswerk Pflegekompass. 
Bestellen Sie ihn jetzt kostenlos 
über unsere Servicehotline oder auf 
https://www.hilfswerk.at/
oesterreich/publikationen

Sabine Maunz
Fachbereichsleitung Pflege und 
Betreuung Hilfswerk Österreich

„Es gibt viele Angebote und 
Möglichkeiten zur Unterstützung 
und Entlastung pflegender und 
sorgender Angehöriger. Wir helfen 
Ihnen gerne, das passende Angebot 
für sich zu finden. Wichtig ist, dass 
Sie nicht zögern, sich an uns zu 
wenden. Denn für Ihr Wohlbefinden 
ist es entscheidend, dass Sie 
neben der Fülle Ihrer Aufgaben 
die Möglichkeit haben, eigenen 
Interessen nachzugehen und 
soziale Kontakte zu pflegen.“ 

HILFSWERK ANGEBOTE FÜR 
PFLEGENDE UND SORGENDE 
ANGEHÖRIGE 
Eine erste Übersicht über die 
Unterstützungs- und Entlastungs-
angebote des Hilfswerks für pflegende 
und sorgende Angehörige finden 
Sie auf Seite 7 in diesem Heft. 
Genauere Informationen über die 
Angebote des Hilfswerks in Ihrer 
Nähe erfahren Sie über unsere 
Servicehotline.

PFLEGEBERATUNG
Die Pflegeberatung hilft Ihnen, 
Ihre Situation zu ordnen und 
Antworten zu finden auf die Frage, 
was Sie alleine schaffen  und wo 
Sie gegebenenfalls Unterstützung 
brauchen. Sie gibt einen Überblick 
über die verschiedenen Angebote 
und hilft herauszufinden, welches 
Angebot in Ihrer Situation für Sie 
passt. Die Pflegeberatung des 
Hilfswerks ist unverbindlich und 
je nach Situation und Bundesland 
sogar kostenlos. Melden Sie sich 
bei unserer Servicehotline für 
weitere Informationen oder einen 
Beratungstermin! 

Der Pflegekompass steht 
auch online zur Verfügung 
unter www.pflegekompass.
hilfswerk.at oder über 
diesen QR-Code.

IM FOKUS Pflegende und sorgende Angehörige 

HILFSWERKSERVICEHOTLINE0800 800 820gebührenfrei aus ganz Österreich
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„Glücksspiel mit Verantwortung“ ist Leitgedanke für alle unsere wirtschaftlichen Aktivitäten. Die gesellschaftliche Verantwortung der Österreichischen Lotterien geht daher 
weit über den Spielerschutz hinaus. Das Engagement im humanitären und sozialen Bereich ist im Unternehmen von Beginn an fest verankert. So unterstützen wir in 
Österreich auch zahlreiche Institutionen im sozialen und gemeinnützigen Bereich. Von Caritas bis Hilfswerk Österreich, von Frauenhäusern bis Rotes Kreuz. Keine andere 
Unternehmensgruppe in Österreich verfügt über ein derartig vielfältiges und breites Unterstützungsprogramm. Damit alle  etwas vom Glück haben. 

GLÜCK IST, WENN ALLE 
WAS DAVON HABEN.

Bisamberg-Korneuburg WWW.BLAHA.CO.AT
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Überzeugend einfaches Blutdruckmessen
boso-medicus uno ist ein besonders einfaches und verlässliches voll­
automatisches Oberarmblutdruckmessgerät der neuesten Generation.  
Es lässt sich mit nur einem Knopfdruck bedienen. Die intelligente Auf­ 
pumptechnik ermöglicht ein sanftes Aufpumpen ohne Nachpumpen.  
boso-medicus uno speichert zum Vergleich automatisch den letzten  
Messwert und erkennt Herzrhythmusstörungen während der Messung für 
die sichere Blutdruckkontrolle. Seit Jahrzehnten vertrauen weltweit Millionen  
von zufriedenen Anwendern auf präzise Blutdruckmessgeräte von boso.

Weitere Informationen 
unter www.boso.at
Erhältlich in Apotheke 
und Sanitätsfachhandel
Unverb. Preisempf. 66,90 Euro
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HILFSWERK HOTLINE 
FÜR ELTERN UND ERZIEHENDE
Anhaltende Pandemie, Ukraine-Krieg, steigende Preise, 

persönliche Sorgen und Ängste: Das kann Familien be-

lasten. Bei der Hilfswerk Hotline für Eltern und Erziehende 

finden Sie sachkundige Beratung und Unterstützung – 

anonym, kostenfrei und unbürokratisch!

Rufen Sie uns an! Am besten gleich heute: 0800 640 680
(Mo–Do von 9 bis 16 Uhr, Fr von 8 bis 12 Uhr; gebührenfrei 

aus ganz Österreich). Die Hotline wird aus Mitteln des 

Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz gefördert. Weitere Informationen unter 

http://coronahilfe.kinderjugendlichefamilien.hilfswerk.at
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MEIN HILFSWERK Blick hinter die Kulissen

VERTRAUEN AUFS HILFSWERK
„Meine Arbeit erfordert viel Spon-
tanität“, erzählt mir Maria unter-
wegs. Sie sitzt neben mir in ihrem 
gelb-weißen Hilfswerk-Dienstauto am 
Steuer und blickt konzentriert auf die 
Straße. „Der Betreuungsbedarf einer 
Kundin oder eines Kunden kann sich 
sehr schnell ändern. Dann müssen 
wir flexibel reagieren und die Ver-
sorgung zeitnah anpassen.“ Was das 
genau heißt, erlebe ich nur Minuten 
später, als wir bei der ersten Kundin 
vorbeifahren, der 91-jährigen Frau 
B., mit Personenbetreuerin M.* und 
Pudel Sky. Wir erfahren, dass sich 
Frau B.’s Tochter tags zuvor verletzt 
hat. Das ist schmerzhaft und denkbar 
ungünstig noch dazu: Nächste Woche 
wollten Mutter und Tochter gemein-
sam für zwei Wochen auf Urlaub, 
während die Betreuerin ihrem Turnus 
gemäß für 14 Tage nach Hause fährt. 
Für Maria Kainz heißt das: schnell 
den Bedarf nach einer Ersatzbe-
treuerin weitermelden, welche die 
kommenden 14 Tage abdeckt. Denn: 

Da steht sie schon und wartet: Maria Kainz, Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin und Regionsverantwortliche der Hilfswerk 
24-Stunden-Betreuung. Sie nimmt mich heute mit auf Kundenbesuch, 
denn: Ich will wissen, welche Aufgaben eine Regionsverantwortliche hat, 
und das erfahre ich am besten, indem ich sie bei ihrer Arbeit begleite.

Rund um die Uhr gut 
betreut: Was heißt das? 

„Unsere Kundinnen und Kunden 
dürfen darauf vertrauen, dass die Be-
treuung auch dann gewährleistet ist, 
wenn sich die Situation – wie in diesem 
Fall – plötzlich ändert oder eine 
Betreuungskraft ausfällt. Dafür stehen 
wir als qualitätszertifizierte Agentur 
der 24-Stunden-Betreuung ein.“

GEPRÜFT UND AUSGEZEICHNET
Die Hilfswerk 24-Stunden-Betreu-
ung ist mit dem Österreichischen 
Qualitätszertifikat in der 24-Stun-
den-Betreuung ÖQZ ausgezeichnet. 
Agenturen, die dieses Label tragen, 
verpflichten sich freiwillig, bestimm-
te Qualitätsmerkmale einzuhalten. 
Dazu gehört beispielsweise, dass sie 
nur Betreuungskräfte mit entspre-
chender Ausbildung vermitteln, neue 
Kundinnen und Kunden umfas-
send und sorgfältig beraten und 
die Verträge transparent gestalten. 
Oder regelmäßige qualitätssichernde 
Hausbesuche durch ausgebildete 
Pflegefachkräfte, wie der heutige bei 
Frau B. und Betreuerin M. „Diese 

Maria Kainz
Regionsverantwortliche Hilfswerk 

24-Stunden-Betreuung

„Unsere Kundinnen und Kunden 
dürfen darauf vertrauen, dass die 
Betreuung auch dann gewährleistet 
ist, wenn eine Betreuungskraft 
ausfällt.“

Maria Kainz, Regions- 
verantwortliche Hilfswerk 

24-Stunden-Betreuung, 
braucht in ihrem Alltag 

viel Spontanität.

Pudel Sky
Familienmitglied

Haustiere sind oft ein wichtiger 
Grund dafür, dass Menschen trotz 
Pflegebedarfs weiterhin zu Hause 
wohnen möchten.
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Visiten führen wir Regionsverant-
wortlichen alle sechs bis acht Wochen 
durch, in der Regel spontan und un-
angemeldet. Nur so können wir uns 
ein gutes Bild der Gesamtsituation 
verschaffen: Wie es der Kundin oder 
dem Kunden, aber auch der Betreu-
ungskraft geht und ob der Haushalt 
in Ordnung ist.“ 

BERATUNG, ANLEITUNG, 
SICHERHEIT 
Frau B. geht es gut. Sie sei kein 
Pflegefall, betont sie, sie gehe noch 
jeden Tag spazieren. Seit einem Sturz 
im letzten Herbst sei es aber siche-
rer, wenn immer jemand da ist. Mit 
Betreuerin M. fühlt sich die betagte 
Frau offensichtlich wohl. Sie gerät ins 
Schwärmen: M. sei offen und kom-
munikativ, genau wie sie selbst. „Wir 
sind ein Dreamteam.“ Auch M. fühlt 
sich wohl bei Frau B., ja sogar fast 
ein bisschen wie zu Hause. Das war 
nicht immer so: Vor Frau B. hat die 
erfahrene Personenbetreuerin Kun-
den betreut, deren Versorgung sehr 

herausfordernd war. Menschen mit 
demenzieller Beeinträchtigung etwa 
oder mit Inkontinenz. „Da war ich 
sehr froh, dass es Frau Kainz gibt. Sie 
hat mich gut beraten und mir zum 
Beispiel Handgriffe gezeigt, die mir 
den Alltag sehr erleichtert haben.“ 
Zu wissen, dass sie sich jederzeit an 
die Regionsverantwortliche wenden 
könne, habe ihr damals sehr geholfen.

Ein qualitätssichernder Hausbesuch 
dauert meistens eine halbe Stunde. 
„Je nach Erfahrung und Kenntnissen 
der Betreuungskraft können aber 
auch mal eineinhalb Stunden daraus 
werden“, erläutert Maria auf dem 
Weg zum nächsten Kunden. „Aber 
das ist nicht so wichtig. Wichtig ist 
einzig, dass alle Beteiligten gut zu-
rechtkommen mit der Situation und 
ein Gefühl der Sicherheit verspüren. 
Die Kundin oder der Kunde genauso 
wie die Betreuungskraft und die 
Angehörigen.“  

* Namen der Redaktion bekannt

GUT ZU WISSEN

HILFSWERK 
24-STUNDEN-BETREUUNG

 	 Österreichische Agentur 
	 mit ÖQZ-Zertifikat
 	 Deutschsprachige 

	 Betreuungskräfte mit heim-	
	 hilfeähnlicher Ausbildung 	
	 (mind. 200 Stunden)
 	 Langzeitbetreuung zur 

	 dauerhaften Unterstützung
 	 Kurzzeitbetreuung als 

	 Übergangslösung und 
	 zur Überbrückung in 		
	 Ausnahmesituationen

www.24stunden.hilfswerk.at
24stunden@hilfswerk.at 
0810 820 024 (Ortstarif; Mo–Do: 
8 bis 16 Uhr, Fr: 8 bis 14 Uhr)

ÖQZ 24

Vermittlungsagenturen mit dem Öster-
reichischen Qualitätszertifikat in der 
24-Stunden-Betreuung (ÖQZ) überprüfen 
die fachlichen Kenntnisse der Betreu-
ungskräfte und sorgen für Ersatz, wenn 
jemand ausfällt. Diplomierte Fachkräfte 
wie Maria Kainz gewährleisten durch 
regelmäßige Hausbesuche, dass die 
Qualitätskriterien eingehalten werden, 
und stehen bei Problemen und Fragen 
als Ansprechpersonen zur Verfügung.

Weitere Informationen:
https://oeqz.at/ 

Blick hinter die Kulissen
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Aktiv 
durchs Leben
OMNi-BiOTiC® Aktiv: 
Jeden Tag – in jedem Alter.
Mit 11 hochaktiven Bakterienstämmen.

Bis 31.12.2022:

€ 2, – 

Gutschein
auf OMNi-BiOTiC®

Aktiv
 (60 g)*
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HARNKATHETERPFLEGE
MIT URO-TAINER® SUBY G

Die Blasenspüllösung mit Zitronensäure gewährleistet den optimalen Abfluss des Harns und verhindert Krustenbildung im Katheter. 
Rasch und steril anwendbar – einfach 5 Minuten einwirken lassen!

Uro-Tainer® Suby G ist mit fachärztlicher Verordnung erstattungsfähig!
 

Kontaktieren Sie uns unter 0800 312 478 für ein Beratungsgespräch durch diplomiertes Fachpersonal.

B. Braun Austria GmbH | 2344 Maria Enzersdorf | Tel. +43 2236 46541-0 | Fax +43 2236 46541-177 | bbraun.austria@bbraun.com
www.bbraun.at |  www.facebook.com/bbraunat |  www.instagram.com/bbraun_at |  www.bbraun.info/youtube |  www.bbraun.info/in
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durchs Leben
OMNi-BiOTiC® Aktiv: 
Jeden Tag – in jedem Alter.
Mit 11 hochaktiven Bakterienstämmen.
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MEIN HILFSWERK Rätsel für Jung und Alt 

Rätsel
für Jung
und Alt

1 LAND DER ÄCKER
Wie oft finden Sie das Wort ACKER 
diagonal (in alle vier Richtungen) in 
der folgenden Buchstabensuppe?

2 ACKERBAU
Ein Bauer beginnt mit der 
Maisernte auf einem recht-
eckigen Feld von 65 Meter 
mal 42 Meter. Er rechnet 
damit, dass er pro Quadrat-
meter 1,2 kg Mais ernten 
wird und dass er pro Tonne 
Mais 200 Euro erhält. Wie viel 
würde er dann an der Ernte 
dieses Feldes verdienen?

a.	B + [Felder] = …………….…............................. [bestimmter Handwerker]

b.	B + [erhabene Gedichtform] + N = …….......... [oberster Teil der Erdkruste]

c.	P + [luftige Fortbewegungen] = ……................... [bestimmte bäuerl. Geräte]

d.	SC + [schneebringende Märchenfigur] = ……...…… [umgebrochene Erde]

e.	PF + [Stichwaffe] = ……………...………..… [im Ackerboden Verwurzeltes]

f. 	K + [Zuckerrohrschnaps] + E = ……..……......…… [oberste Bodenschicht]

DENKSPORT

AUFLÖSUNG AUS DEM LETZTEN HEFT 
1. Land am Strome Lösungen sind z. B. Donauufer, -delta, -strom, -auen, -schifffahrt, -dampfer, -lände, -turm, 	
-brücke, -quelle, -schleuse, -radweg. 2. Länder am Strome Die richtige Reihenfolge lautet: 1 Deutschland, 
2 Österreich, 3 Slowakei, 4 Ungarn, 5 Kroatien, 6 Serbien, 7 Rumänien, 8 Bulgarien, 9 Republik Moldau, 10 Ukraine.
3. An der schönen blauen Donau Der 10. März 1867 war ein Sonntag.

Unsere Rätselseite von Mag. Martin Oberbauer, Psychologe und 
Gedächtnistrainer. Finden Sie die Lösung und gewinnen Sie ein 
Exemplar von „Die Weisheit der Demenz“ von Hildegard Nachum.

An das Hilfswerk Österreich, 
Grünbergstraße 15/2/5, 1120 Wien

��	  Ja, ich möchte ein Exemplar 
	 „Die Weisheit der Demenz“ gewinnen.

Die Bücher werden freundlicherweise von Styria 
Buchverlage zur Verfügung gestellt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Vorname: 

Name: 

Straße/Hausnr: 

PLZ/Ort:

Senden Sie diesen Kupon mit der eingetragenen Lösung 
ein und gewinnen Sie! Auflösung im nächsten Heft.

BUCHTIPP: DIE WEISHEIT DER DEMENZ

Hildegard Nachum erzählt wahre, 
berührende, tragische und komische 
Geschichten aus dem „Universum 
Demenz“ und ordnet das zuweilen 
irritierende Verhalten von Menschen 
mit demenzieller Beeinträchtigung ein. 
Das Buch hilft Leserinnen und Lesern, 
die Welt aus dem Blick der älteren 
Generation zu sehen und die Landkarte 

des Vergessens lesen zu lernen. Nachum 
ist Politik- und Kommunikationswissen-
schaftlerin und seit vielen Jahren gefragte 
Referentin in der Ausbildung geriatrischer 
Pflegekräfte.

Hildegard Nachum
Die Weisheit der Demenz
ISBN 978-3-7088-0815-4
Kneipp Verlag Wien, 2022

A K C E A E K C A R
K C A C A R E C R E
E A K C R C E E R K
R E K E A K K K R A
R E C C R C A E C A
R K K E A E K C R A
A E K C A C K E A R
R C K C A K K C R E
A E K C K C C E A A
R E K E A A R A R K

3 VON FELDERN Finden Sie die Lösungsworte?



 LANDESGESCHÄFTSSTELLE 

Hilfswerk Steiermark GmbH
Landesgeschäftsstelle
Paula-Wallisch-Straße 9, 8055 Graz
Tel. 0316/813181-0
office@hilfswerk-steiermark.at

GROSSE HILFE, 
GANZ NAH. HILFSWERK STEIERMARK

Wir unterstützen Sie im Alltag! 
Mehr Infos finden Sie unterwww.hilfswerk.at/steiermark

Pflegebetten und Zubehör
für die KrankenpflegePFLEGEBETTEN

GmbH

über 25 Jahre Erfahrung  -  bei uns liegen Sie richtig
8200 Gleisdorf, Wilfersdorf 164 - Tel.:  - Fax DW -15  - www.lorenz-pflegebetten.at03112 22509   

SOCIAL MEDIA

	 Facebook: @hilfswerksteiermarkgmbh

	 Instagram: @hilfswerksteiermark

PODCAST WANDELSICHER

Hören Sie sich doch auch mal unseren 
Podcast an:

https://www.hilfswerk.at/steiermark/
wir-ueber-uns/wandelsicher-der-podcast/

„wandelsicher“ ist der Corporate Podcast 
des Hilfswerk Steiermark. Das Leben ist 
ständig im Wandel. Es läuft niemals gerad-
linig, sondern fordert uns immer wieder zur 
Weiterentwicklung heraus. Das ist gut so, 
denn jeder Wandel bringt Geschichten mit 
sich, von denen Andere lernen können. 
Wir sprechen in diesem Format regelmäßig 
mit interessanten Menschen im und um 
das Hilfswerk.

MEIN HILFSWERK Kontakt



s Pflegevorsorge
Es macht froh, für die möglichen Kosten  
professioneller Pflege vorgesorgt zu haben.
 
Das wollen Sie auch?
Dann informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Erste-Filiale oder Sparkasse.

s Versicherung ist eine Marke der
WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group www.s-versicherung.at

Versicherer ist: WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group, Schottenring 30, 1010 Wien.

Pflegevorsorge_210x270.indd   1Pflegevorsorge_210x270.indd   1 21.01.22   12:3621.01.22   12:36



HÖRGERÄTEGRATISABSICHERN

Totalschaden?
Diebstahl?
Verlust?

ABSICHERN

NEU

Dieser KOSTENLOSE SCHUTZ
erstreckt sich über 4 Jahre zu 
100% ab dem Kaufdatum auf 
Dein neu gekauftes Hörgerät 
der Marken Signia, Widex oder
Audio Service.

0800 640 046
info@bloomhearing.at
www.bloomhearing.at

Vereinbare jetzt einen TERMIN:

BLOOM-ad_Hilfswerk_HiH_165x270_2022-07_RZ.indd   1BLOOM-ad_Hilfswerk_HiH_165x270_2022-07_RZ.indd   1 22.07.2022   11:41:2422.07.2022   11:41:24
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